
Modulbezeichnung Angewandte Statistik

Semester (Häufigkeit) WPM (nach Bedarf)

ECTS-Punkte (Dauer) 2 (1 Semester)

Art Wahlpflichtmodul

Studentische Arbeitsbelastung 30 h Kontaktzeit + 30 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO)

Empf. Voraussetzungen Angewandte Mathematik I und II

Verwendbarkeit BMD, BMDPV, BEEEE

Prüfungsform und -dauer mündliche Prüfung oder Klausur 1h

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung + Übung

Modulverantwortliche(r) J. Kirchhof

Qualifikationsziele
Die Studierenden:
können die Daten einer Stichprobe aus einer Grundgesamtheit in Histogrammen und normierten Histo-
grammen darstellen
können die Kennzahlen einer Stichprobe, das empirische Mittel, die empirische Varianz und die empiri-
sche Standardabweichung berechnen
können den Zusammenhang zwischen der Standardabweichung des Einzelwerts und der Standardab-
weichung des Mittelwerts diskutieren
können Eigenschaften einer Verteilungsdichte und einer Verteilungsfunktion sowie deren Zusammen-
hang diskutieren
kennen den zentralen Grenzwertsatz der Statistik und die Normalverteilungsdichte
können Kennzahlen von Verteilungen, den Erwartungswert, die Varianz und die Standardabweichung
berechnen
könnenWahrscheinlichkeiten unter Verwendung von Verteilungsfunktionen berechnen
können ein Vertrauensintervall auf einemVertrauensniveau für denErwartungswert aus einer Stichprobe
- bzw. aus Messdaten - berechnen

Lehrinhalte
Stichproben, Grundgesamtheiten, Histogramme, empirische Kennwerte einer Stichprobe, Verteilungs-
dichten bzw. Verteilungsfunktionen, Kennwerte einer Verteilung, der zentrale Grenzwertsatz der Statistik,
Normalverteilung,BerechnungvonWahrscheinlichkeitenunterVerwendungvonVerteilungsfunktionen,
Schätzen des Erwartungswertes einer Verteilung, Vertrauensintervall, Vertrauensniveau, t-Verteilung.

Literatur
P. Fässler, J. Kirchhof: Skript zur ’Einführung in die Statistik’

Lehrveranstaltungen

Dozenten/-innen Titel der Lehrveranstaltung SWS

J. Kirchhof, G. Göricke Angewandte Statistik 2
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